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Ankommen am Bodensee mit seinem wechsel-

haften Gesicht. Den Blick in die Ferne schweifen 

lassen. Die Farben des Himmels spiegeln sich 

entsprechend der Jahres- und Tageszeit im Was-

ser. Friedrichshafen bietet viele Möglichkeiten, 

den See mit seinen täglich neuen Eigenschaften 

kennen und lieben zu lernen.

In Friedrichshafen kann der Bodensee das ganze Jahr über auf vielfältigste Weise 

erlebt werden: Gemütlich in einem der zahlreichen Straßencafés mit Blick auf ein 

einzigartiges See- und Alpenpanorama, sportlich beim Radeln oder Spazierengehen 

entlang der Uferpromenade oder genussvoll bei regionalen Spezialitäten und hei-

mischem Wein. Unzählige Freizeitmöglichkeiten um und auf dem See, eindrucksvolle 

Naturlandschaften, ein buntes Kulturprogramm und pulsierendes Leben verbinden 

heimische Gemütlichkeit mit mediterranem Urlaubsflair. Durch Schiffe, Fähre und 

Katamaran auf dem Wasserweg mit den anderen Bodenseestädten verbunden, bietet 

die Stadt zudem eine hervorragende Lage, um alle Sehenswürdigkeiten rund um den 

See zu entdecken.

200 Jahre Friedrichshafen im Jahr 2011 – Am 17. Juli 1811 verkündigte König Fried-

rich von Württemberg die Vereinigung der Stadt Buchhorn mit dem Dorf und Klos

ter Hofen zu „Stadt und Schloss Friedrichshafen“. Mit einem abwechslungsreichen 

Programm für alle Menschen aus Nah und Fern wird im Jahr 2011 daher der 200. 

Geburtstag von Friedrichshafen gefeiert. Feiern Sie mit uns – Sie sind herzlich will-

kommen! Mehr Infos finden Sie ab 2010 im Internet unter www.fn-2011.de.

Tourist-Information Friedrichshafen

Bahnhofplatz 2, 88045 Friedrichshafen 
Tel. +49 (0) 7541 3001-0, Fax 72588 
24h-Zimmerfreimeldungsansage: Tel. +49 (0) 7541 19412 
tourist-info@friedrichshafen.de, www.friedrichshafen.info
Öffnungszeiten: 
Mai bis Sept.: Mo bis Fr 9 -18 Uhr / Sa 9 -13 Uhr 
April und Okt.: Mo bis Do 9 -12 Uhr und 14 -17 Uhr / Fr 9 -12 Uhr 
Nov. bis März: Mo bis Do 9 -12 Uhr und 14 -16 Uhr / Fr 9 -12 Uhr

Tourist-Information Fischbach  
Zeppelinstraße 306, 88048 Friedrichshafen-Fischbach 
Tel. +49 (0) 7541 41431, Fax 43786

Öffnungszeiten: 
Mai, Juni und Sept.: Mo bis Fr 9 -13 Uhr 
Juli und August: Mo bis Fr 9 -12 Uhr und 14 -17 Uhr 
Okt. bis April: Tourist-Information Friedrichshafen, Tel. +49 (0) 7541 3001-0

Tourist-Information Ailingen 
Hauptstr. 2, 88048 Friedrichshafen 
Tel. +49 (0) 7541 507-222, Fax 507-200 
tourismus@ailingen.de, www.ailingen.de
Öffnungszeiten: 
Juni bis Sept.: Mo bis Fr 9 -12 Uhr und 15 -17 Uhr / Do 15 -18 Uhr 
Juli, August zusätzlich samstags: 10 -12 Uhr  
März bis Mai und Okt.: Mo bis Fr 9 -12 Uhr / Mo 15 -17 Uhr 
Di und Mi 15 -16 Uhr / Do 15 -18 Uhr 
Nov. bis Feb.: Mo bis Fr 9 -12 Uhr

Kultur- und Congress-Centrum Graf-Zeppelin-Haus 
Olgastr. 20, 88045 Friedrichshafen 
Tourismusdirektor, Verwaltung, Tel. +49 (0) 7541 288-0, Fax 288-150

Kartenvorverkauf: 
Vorverkaufskasse, Postfach 1525, 88005 Friedrichshafen 
Tel. +49 (0) 7541 288-444, Fax +49 (0) 7541 288-446 
kartenservice.gzh@friedrichshafen.de, www.gzh.de
Öffnungszeiten: 
Mo 15 -18 Uhr, Di bis Fr 11 -13 und 15 -18 Uhr
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Willkommen im Urlaub! Lassen Sie sich verführen – zu einem erfrischenden Bad im See, zu einer Schiffsfahrt in die Schweiz oder nach Österreich, 

zum lebendigen Treiben an der Promenade. Unzählige Freizeitaktivitäten lassen sich mit dem Bodensee verbinden. Sportarten wie Windsurfen, Segeln, 

Tauchen oder Wasserskifahren lassen sich hier ausüben und viel Spaß verspricht eine Tretbootfahrt oder eine rasante Fahrt auf der „Banane“.

Der See lockt … 
wechselnde Stimmungen zu jeder Jahreszeit

Man trifft sich, genießt Eisspezia-

litäten, schlendert die weitläufige 

Uferpromenade entlang, entspannt 

an einem schönen Platz am See 

mit Blick auf das imposante Alpen

panorama der österreichischen und 

Schweizer Berge.
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Er fliegt wieder – rund 100 Jahre nach dem Abheben des 

ersten Zeppelins gleitet der neue Zeppelin NT wie ein 

großes weißes Schiff nahezu lautlos über dem Bodensee. 

Neue Technologien und modernste Werkstoffe vereinen 

sich mit der einzigartigen Faszination des schwe-

relosen Fliegens durch die Lüfte. Der 

Flug im Zeppelin NT zählt zu den 

eindrucksvollsten Erlebnissen der 

Gegenwart – weltweit einmalig in 

dieser Form!

Abheben und Träumen – mit dem Zeppelin NT
Buchung Zeppelin-Rundflüge:
Tel. +49 (0) 7541 5900-0
www.zeppelinflug.de



Dramatik und Leichtigkeit – in Friedrichshafen 

erleben Sie das ganze Spektrum. Zum Beispiel im 

Zeppelin Museum, in dem man die Kunst des Luft-

schiffbaus neben der Technik namhafter Künstler 

wie Otto Dix bewundern kann. Oder erleben Sie Pio-

niergeist zum Anfassen – das im Juli 2009 eröffnete 

Dornier Museum präsentiert Luft- und Raumfahrt-

geschichte auf über 5.000 Quadratmetern Ausstel-

lungsfläche. Graf-Zeppelin-Haus, Bahnhof Fisch-

bach und Casino bieten Theater, Musicals, Konzerte 

und in mancher Kneipe geht es jazzig zu. Das k42 

mit Medienhaus, Theaterraum, trendiger Gastro-

nomie und Shopping-Gelegenheit ist ein beliebter 

Treffpunkt in Friedrichshafen geworden. Unter dem 

Motto „Friedrichshafen feiert und genießt“ gibt es 

eine Vielfalt unterschiedlichster Feierlichkeiten und 

Veranstaltungen zu erleben. Schauspiele besonde-

rer Art präsentiert das jährlich im Sommer stattfin-

dende Kulturufer in Zelten oder Open Air. Ebenfalls 

im Häfler Kulturprogramm: Veranstaltungen des 

Internationalen Bodenseefestivals oder die be-

kannten SWR-Hafenkonzerte. 

Leidenschaft für Kunst, Kultur und Feste
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Aktiv, sportlich und engagiert
auf Luftwegen – Wasserwegen – Landwegen 

Bewegung begeistert – Spaß und Spitzenleistungen, 

Freizeitsport und Leistungssport. Wassersport na-

türlich, Wandern, Walken, Radeln und Reiten… aber 

auch Wintersport in den nahen Bergen bietet sich 

an. Zu Luft, zu Wasser und zu Land finden sich in 

Friedrichshafen einzigartige Möglichkeiten, natür-

lich nicht nur sportlicher Art.

Friedrichshafen ist eine Stadt in Bewegung – auch in sportlicher Hinsicht. Dass dabei ne-

ben Spaß auch Spitzenleistung mit im Spiel ist, sieht man z. B. an den Volleyballern des 

VfB Friedrichshafen, die 2008 neben dem deutschen Meistertitel auch den DVV-Pokal 

nach Friedrichshafen holten. Für die Abteilung Taekwondo des Bodenseeschulsportver-

eins konnte Daniel Manz einen 5. Platz bei den Olympischen Spielen 2008 erringen. Im 

Badminton werden auf Landes- und Nationalebene fleißig Punkte gesammelt. Und, der 

See legt es nahe, die Sportler des Leistungszentrums im Württembergischen Yachtclub 

holen ebenfalls so manchen nationalen und internationalen Titel an den Bodensee. 

10 11



12 13

Die Messe Friedrichshafen glänzt mit Größe und moderner, durchdachter Architektur. Aussteller aus aller Welt profitieren dank des 

funktionalen Grundkonzeptes von optimalen Standortbedingungen. Auf dem Messekalender stehen weltweite bzw. europaweite Leit-

messen ihrer Branchen. Die Nummer eins in Europa für Allgemeine Luftfahrt ist die AERO und die OutDoor präsentiert sich weltweit 

führend für den umfangreichen Outdoor-Bereich. Ein Publikumsmagnet ist auch die EUROBIKE, die weltweite Leitmesse rund um das 

Thema Fahrrad, und in der Beliebtheitsskala stehen ihr INTERBOOT und FAKUMA nicht nach. Seit langem ein beliebter Treffpunkt – die 

traditionelle allgemeine Verbraucherausstellung IBO oder auch die Tuning World Bodensee – Europas größte Tuning-Messe. Große 

Events mit internationalen Künstlern werden in der mit 10.000 m2 größten der zwölf Messehallen veranstaltet.

Messe, Tagungen und Kongresse

Neben dem internationalen Messezentrum 

und einer leistungsfähigen Tagungshotel

lerie ist das direkt am See gelegene Kultur- 

und Congress-Centrum „Graf-Zeppelin-

Haus” Kernstück für Kongresse und 

Tagungen. Vielfältige und funktionale Flä-

chennutzung sowie modernstes technisches 

Equipment zeichnen das Tagungs- und Ver-

anstaltungshaus aus. Stellplätze in der Tief-

garage und ein Restaurant mit Seeterrasse 

runden das Angebot ab.
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Sehenswürdigkeiten und Museen

Die Schlosskirche 

Mit den beiden 55 m hohen Kuppeltürmen 
aus Rorschacher Sandstein ist sie das Wahr-
zeichen der Stadt. Sie wurde von 1695 bis 
1701 unter Leitung von Christian Thumb 
erbaut und zählt heute zu den berühmten 
oberschwäbischen Bauwerken des Barocks. 
Seit 1812 ist sie evangelische Kirche. Im Jahre 
1944 wurde die Kirche bei einem Luftangriff 

teilweise zerstört. Von 1947 bis 1951 wurde sie renoviert und an-
schließend der evangelischen Gemeinde zurückgegeben.

Info: Evangelisches Pfarramt, Tel. +49 (0) 7541 21308, Fax 23195

Das Schloss 
Ursprünglich als Klosterpriorat der Benediktiner von Weingarten im 
Jahre 1654 durch den Vorarlberger Michael Beer erbaut. 1802 als 
Kloster aufgelöst ging es 1806 in den Besitz des Königreichs Würt
temberg über. Unter Wilhelm I. von Württemberg erfolgte von 1824 
bis 1828 ein Umbau des Klosters zur Sommerresidenz des würt
tembergischen Königshauses. Heute ist das Schloss Wohnsitz von 
Friedrich Herzog von Württemberg. Eine Innenbesichtigung ist nicht 
möglich.

Zeppelin Museum Friedrichshafen „Technik & Kunst”
Das Museum im ehemaligen Hafenbahnhof 
zeigt nicht nur die weltgrößte Sammlung 
zur Geschichte der Luftschifffahrt, sondern 
präsentiert auch eine bedeutende Sammlung 
zur Kunst des südwestdeutschen Raums. Die 
Hauptattraktion, die rund 40 m lange Rekon-
struktion eines Teiles der LZ 129 Hindenburg 
in Originalgröße, kann von den Besuchern 

betreten werden: authentisch eingerichtete Passagierräume vermit-
teln einen Eindruck von der Reisekultur der Zeit der „Silbernen Riesen“. 
Thematisch gegliederte Abteilungen bieten weitere Informationen zur 
Geschichte und Technik. Unterstützt wird dies durch ein elektronisches 
Besucher-Informationssystem und durch museumspädagogische Ak-
tivitäten. Die Kunstsammlung umfasst Werke 
vom Mittelalter bis zur Gegenwart. Unter an-
derem beinhaltet die Ausstellung eine große 
Sammlung der Werke von Otto Dix und Max 
Ackermann. Wechselnde Sonderausstellungen 
ergänzen die Dauerausstellung.

Info: Tel. +49 (0) 7541 38010,  
www.zeppelin-museum.de

Dornier Museum Friedrichshafen 
Jeder Mensch kann ein Pionier sein – so lau-
tet die Kernbotschaft des Dornier Museums 
Friedrichshafen. Unmittelbar am Flughafen 
Friedrichshafen gelegen, macht das im Som-
mer 2009 eröffnete Dornier Museum 100 Jah-
re spannende Luft- und Raumfahrtgeschichte 
erlebbar. Technikbegeisterte, Geschichtsinte-
ressierte, Familien und Freunde der Luftfahrt 

erwartet auf über 5.000 Quadratmeter Ausstellungsfläche Dorniers 
bedeutendste Innovationen, zahlreiche historische Flugzeuge – da-
runter 12 Originale – Exponate aus der Raumfahrt sowie ein begeh-
bares Sonnensystem. Auf nahezu 25.000 Quadratmetern erstreckt sich 
zusätzlich ein Landschaftspark rund um das Museumsgebäude. Ein 
eigens entwickeltes, in die Gesamtausstellung integriertes Konzept er-
klärt den jüngeren Besuchern die schweren technologischen Exponate 
auf leicht verständlichem Niveau. Pioniergeist zum Anfassen. 

Info: Tel. +49 (0) 7541 700 5600, www.dorniermuseum.de

Das Schulmuseum
Die schulische Entwicklung des süddeutschen 
Raumes, beginnend bei der Klosterschule um 
das Jahr 800 bis zur heutigen Zeit. In insge-
samt 19 Räumen werden zahlreiche schu-
lische Themen dargestellt, wie die Entwick-
lung der verschiedenen Schularten, Strafen, 
Zeugnisse, Hütekinder, Berufsschulwesen, 
Lehr- und Lernmittel, Arbeitsbedingungen der 

Lehrerinnen und Lehrer. Im Mittelpunkt stehen 3 original eingerichte-
te Klassenzimmer aus den Jahren 1850, 1900 und 1930.

Info: Tel. +49 (0) 7541 32622, www.schulmuseum-fn.de

Feuerwehrmuseum in Friedrichshafen-Ettenkirch
Historische Brandmelder, Schutzanzüge der 
verschiedenen Jahrzehnte, historische Lösch-
fahrzeuge u.v.m. werden seit August 2005 im 
ehemaligen Gerätehaus der Feuerwehr Etten-
kirch gezeigt. Keine festen Öffnungszeiten, 
Besichtigung nach Voranmeldung.

Info und Anmeldung:  
Tel. +49 (0) 7541 2032200

Der Kunstverein 
Seine Aufgabe sieht der Kunstverein darin, 
sich der aktuellen Kunst als Ausstellungsort 
anzubieten, Fragen zu zeitgenössischer Kunst 
zu stellen und dadurch das Interesse für eine 
Auseinandersetzung mit den verschiedenen 
künstlerischen Positionen der Gegenwart 
anzuregen. Der Verein organisiert in seinen 

Räumen am Buchhornplatz jährlich Ausstellungen junger Künstle-
rinnen und Künstler. 

Info: Tel. +49 (0) 7541 21950, www.kunstverein-friedrichshafen.de

Zeppelin-Luftfahrt 

Mit dem Aufstieg des ersten Zeppelin-Luftschiffes am 2. Juli 1900 
bahnte sich eine Entwicklung an, die bis heute unsere Stadt prägt. 
Rund 100 Jahre nach dem Erstaufstieg der „fliegenden Giganten“ 
konnte die Ära der Zeppeline ihre Fortsetzung finden. Seit dem Jahr 
2001 schwebt der Zeppelin NT mit seinen Passagieren nahezu lautlos 
über die Bodenseeregion.

Info und Anmeldung:  
Tel. +49 (0) 7541 5900-0, www.zeppelinflug.de 
Tourist-Information, Tel. +49 (0) 7541 3001-23

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.dorniermuseum.de

Wie entstehen revolutionäre Ideen? Und welche Rolle spielen die historischen Rahmen-

bedingungen? Das Dornier Museum zeigt die Innovationen Claude Dorniers und seiner 

Mitarbeiter im Kontext der Zeitgeschichte. Erfahren Sie in den Ausstellungswelten, im 

Kino, der feinen und familiengerechten Gastronomie und im großzügig angelegten Land-

schaftspark einen Tag lang Luft- und Raumfahrtgeschichte wie noch nie.

Öffnungszeiten

Mai-Oktober:  Montag bis Sonntag 09:00 bis 17:00 Uhr

November-April: Dienstag bis Sonntag 10:00 bis 17:00 Uhr

Letzter Einlass: 16:00 Uhr. 

Geschlossen am 24./25.12. und 31.12.

Eintrittspreise

Reguläres Ticket:   9,00 EUR

Ermäßigtes Ticket:   7,00 EUR

Kinder bis 12 Jahre:   4,50 EUR

Gruppenpreis 
(ab 15 Personen):   8,00 EUR

Individuelle Führungen, auf Wunsch auch fremdsprachig, 

werden gern von unserem Fachpersonal nach vorheriger 

Anmeldung übernommen. 

STERNSTUNDEN DER RAUMFAHRT. 
FASZINATION FLIEGEN.



16 17

Radfahren ab Friedrichshafen …
… ein Dauerbrenner im touristischen Lei-
stungsspektrum der Zeppelinstadt am Bo-
densee. Kein Wunder, denn die Stadt bietet 
alles was das Radlerherz höher schlagen lässt. 
Freuen Sie sich auf ein riesiges Spektrum tol-
ler Touren rund um den See – ob genussreich 
gemütlich oder anspruchsvoll sportlich. Die 
zentrale Lage, das breitgefächerte Freizeit-

angebot, die sehr gute Bahnverbindung, Transportmöglichkeiten mit 
Schiff und Katamaran sowie die Fährverbindung in die Schweiz - in 
Friedrichshafen beginnt Ihr ganz besonderer Radurlaub!

FÜNF TOUREN – VIER NÄCHTE 
Die 5 Tagestouren „Rund um den See“ führen 
auf überwiegend ebener Strecke am Ufer des 
Bodensees entlang und bieten allerbeste Vo-
raussetzungen für Genussradler und radelnde 
Familien. Die einzelnen Touren sind unterei-
nander kombinierbar und können durch Bahn 
und Schiff ergänzt werden. Unter dem Motto 
„fünf Touren - vier Nächte“ bieten zahlreiche 

Häfler Hotels lukrative Sondertarife für Ihren Radurlaub an. 

Informationen dazu erhalten Sie in unseren „radwelten“.

Geführte Radtouren
Erfahrene Radbegleiter führen Sie von Anfang 
Mai bis Ende September durch die Region. 
Dabei stehen nicht nur landschaftlich attrak-
tive Routen und die Sehenswürdigkeiten der 
Region auf dem Programm – die Teilnehmer 
werfen auch einen Blick hinter die Kulissen 
und lernen so nicht nur Land, sondern auch 
Leute kennen. 

Das Jahresprogramm mit Terminen finden Sie in den Broschüren  
„Urlaub & Freizeit“ und „radwelten“ sowie im Internet unter  
www.friedrichshafen.info

Sparen mit der Friedrichshafen  
bikecard
Einen echten Vorteil bietet die Friedrichs-
hafen bikecard. Bei einer Buchung von 
mindestens 3 Übernachtungen ab 2 Per-
sonen über die Tourist-Information er-

halten Sie die bikecard kostenlos und damit eine 
Reihe interessanter Leistungen und Serviceangebote, wie kostenloses 
Kartenmaterial, freier Eintritt ins Zeppelin Museum oder ein kosten-
loser Tagesbesuch im Fitness Forum Friedrichshafen inklusive. Fragen 
Sie nach der bikecard, sichern Sie sich Ihre Vorteile und erleben Sie 
einen großartigen Radurlaub in Friedrichshafen! 

Nähere Info: Tel. +49 (0) 7541 3001-14, www.friedrichshafen.info

„RADWELTEN“
Die ganze Palette an Möglichkeiten rund um 
das Thema Radfahren vereint finden Sie in der 
Broschüre „radwelten“. Die 5 Tagestouren „Rund 
um den See“ werden durch weitere 10 detailliert 
ausgearbeitete Touren verschiedener Schwierig-
keitsgrade in das landschaftlich reizvolle Umland 
ergänzt. Von idyllisch gemütlichen Pfaden bis zu 
anspruchsvollen Steigungen – hier findet jeder 
seine persönliche Lieblingstour. 

Ein umfassender Infoteil mit allen wichtigen Adressen, Servicestellen 
und Radverleihe ergänzt das Angebot und bietet eine hervorragende 
Planungshilfe für Ihren individuellen Radurlaub. 

Die Broschüre im praktischen Ringbuchformat ist bei der Tourist-
Information Friedrichshafen erhältlich. Weitere Informationen finden 
Sie im Internet unter www.friedrichshafen.info.

GPS-Verleih
Mit einem GPS-Gerät für Fahrradfahrer er-
kunden Sie die Region zielsicher auf eigene 
Faust. Die Tourist-Information hält einige 
Leihgeräte für Sie bereit. Abgespeichert sind 
die 15 Touren aus der Broschüre „radwelten“. 
Um Reservierung wird gebeten. 

Übrigens – als weitere Serviceleistung bietet die Tourist-Information 
unter www.friedrichshafen.info auch GPS-Daten zum Download an. 
So können Sie die geführten Radtouren oder die 15 Touren aus den 
„radwelten“ bequem auf Ihrem eigenen GPS-Gerät abspeichern.

Internationale Fach-Fahrradmesse 
EUROBIKE 2010 vom 01.09. - 04.09.2010 
Mi bis Fr nur für den Fachhandel. Sa ist Publikumstag.

www.eurobike-exhibition.de

Die Uferpromenade
Die Friedrichshafener Uferpromenade zählt 
zu den längsten und schönsten am Bodensee. 
Von der Rotachmündung bis zum Schloss bie-
tet sich ein herrlicher Rundblick auf den See 
und die Alpen. Die ausgedehnte Hafenanlage 
vermittelt ein maritimes Flair, die zahlreichen 
Straßencafés laden zum Verweilen ein. An der 

Uferpromenade befinden sich auch der Hafen für die Fahrgastschiffe 
der „Weißen Flotte“ und der Autofähre in die Schweiz sowie der Gondel-
hafen und der Yachthafen des Württembergischen Yachtclubs.

DER AUSSiCHTSTURM 

Vom 22 m hohen Aussichtsturm am Hafen bietet sich ein wunderschö-
ner Ausblick auf die Stadt und die Schlosskirche, auf die Obstgärten im 
Hinterland sowie ein herrlicher Panoramablick auf die Berge.

Das Klangschiff
Am Friedrichshafener Ufer des Bodensees 
liegt das 40 Meter lange Klangschiff „Im Au-
genblick“, welches vom Europakünstler Hel-
mut Lutz 1994 aus Stahl und Holz konstruiert 
wurde. Beeinflusst vom Krieg auf dem Balkan 
wurde das Schiff als eine Art Botschafter für 
den Frieden gebaut. Nach einer langen Reise 

durch das östliche Europa mit Halt u.a. in Sarajevo, der Partnerstadt 
Friedrichshafens, warf das Klangschiff endgültig seinen Anker am Bo-
densee aus. Vor allem während des Kulturufers ist das Schiff heute 
Austragungsort zahlreicher Konzerte und Performances. 

Das Zeppelin-Denkmal 
Vor mehr als 100 Jahren entwickelte Graf Ferdinand von Zeppelin - 
geboren am 8. Juli 1838 in Konstanz - den „Zeppelin“ in Friedrichsha-
fen. Das Denkmal wurde ihm zu Ehren von dem aus Friedrichshafen-
Manzell stammenden Bildhauer Professor Toni Schneider-Manzell 
geschaffen. Die schlichte wie imposante Bronzesäule ragt 13 Meter 
in die Höhe und befindet sich in der Uferanlage unterhalb des Stadt-
bahnhofes.

Der Zeppelinbrunnen
Wie durch ein Wunder blieb die Brunnen-
Figur während des 2. Weltkrieges inmitten 
der zerstörten Stadt nahezu unversehrt. 
Zum Zeppelin-Jubiläumsjahr 2000 wurde der 
Brunnen als Rekonstruktion des 1909 errich-
teten Originals wieder aufgestellt.

Der Buchhorn-Brunnen 
Seit September 2001 schmückt der vom 
Künstler-Ehepaar Rumpf entworfene Brun-
nen den Adenauerplatz direkt vor dem Rat-
haus. Der stilisierte Baum, eine Buche, sowie 
das schräg im Brunnenbecken liegende Horn, 
ergeben das Wort „Buchhorn“, den ursprüng-
lichen Namen der Stadt Friedrichshafen. 
Weitere Figuren zeugen von der industriellen 
Entwicklung der Stadt.

Mit dem Rad den Bodensee erfahren und erleben!Sehenswürdigkeiten
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Friedrichshafener Prospektpaket
Die wichtigsten Informationen zu Friedrichshafen erhalten Sie in 
unserem kostenlosen Prospektpaket, welches neben dem Gastgeber-
Journal folgende Broschüren enthält:

Urlaub & Freizeit
Alle Sehenswürdigkeiten, Freizeitangebote, Shopping- 
und Gastrotipps, Veranstaltungstermine, Infos zum Fe-
rienprogramm „Urlaub aktiv“ der Tourist-Information 
sowie alles Wissenswerte von A bis Z erscheint jährlich 
topaktuell als handlicher Friedrichshafener Stadtfüh-
rer. Für Gäste, Messebesucher und Einheimische, für 
Erwachsene und Kinder.

Hotel-Arrangements (siehe auch S. 33)
In der Broschüre werden zahlreiche Pauschalangebote der Friedrichs-
hafener Hotellerie vorgestellt. Ob Radurlaub oder Verwöhnwochen
ende - hier buchen Sie das Erlebnis gleich mit!

Souvenirs  – Erhältlich in der Tourist-Information.  
Kein Versand für die hier abgebildeten Artikel! Abbildungen ähnlich.
Schlüsselanhänger Band € 2,-

Schlüsselanhänger Zeppelin € 1,- 

Tasche Friedrichshafen € 2,50

Rucksack-Citybag € 23,-

Trinkflasche € 6,50

Baseball Cap € 7,50

Regenschirm silber € 12,-

Bildband Friedrichshafen € 19,90

Bodensee Aufkleber € 2,-

Postkarte Aufkleber € 1,-

Weitere kostenfreie Broschüren
Friedrichshafener radwelten (siehe auch S. 17)
Die Broschüre im handlichen Ringbuchformat enthält neben 15 de-
tailliert ausgearbeiteten Touren einen umfassenden Infoteil mit allen 
wichtigen Daten und Adressen.

Ailingen - Familienferien am Bodensee
Gastgeberverzeichnis mit Informationen zum Ailinger Sommerpro-
gramm, Wissenswertem von A-Z, Veranstaltungskalender und Über-
sichtsplan. 

Bodensee-Gruppenplaner
Für Reiseunternehmen und -veranstalter. Die Broschüre informiert 
über alles Wissenswerte wie Verkehrsanbindungen, Termine und Aus-
flugsziele in der gesamten internationalen Bodenseeregion. 

Bodensee-Arrangements
Die PARTNER HOTELS, ein Zusammenschluss Friedrichshafener Hotels, 
bieten attraktive Arrangements, erweiterte Serviceleistungen und  
beste Konditionen für Ihre Gruppenreise.

Das Friedrichshafener Prospektpaket sowie die kostenfreien  
Broschüren können angefordert werden unter: 
Tourist-Information Friedrichshafen 
Bahnhofplatz 2 
88045 Friedrichshafen
Telefonisch unter +49 (0) 7541 3001-0 sowie 
im Internet unter www.friedrichshafen.info.  
Einzelne Broschüren stehen dort auch zum Download bereit.

Weiteres Prospektmaterial wie die Bodensee Ferienzeitung oder das 
Bodensee-Magazin, Kartensets wie die ADFC Regionalkarte Bodensee 
sowie eine Auswahl an Souvenirs, können in der Tourist-Information 
erworben werden.

Prospektservice – Vorfreude auf Ihren Bodenseeurlaub!

Über Stock und Stein
Mit Wanderschuh und Wanderstock sind Sie gut gerüstet für die gren-
zenlosen Möglichkeiten, die Ihnen die Wanderregion Bodensee bietet. 
Friedrichshafen ist dabei idealer Ausgangspunkt.

Wanderwegbeschilderung
Orange-gelbe Richtungswegweiser und Übersichtstafeln an wichtigen 
Ausgangspunkten verbinden alle Wanderwege im Bodenseekreis zu 
einem dichten, einheitlichen Wegenetz. Lassen Sie sich von den gelben 
Pfeilen führen und bestimmen Sie selbst, ob Sie Ihre Tour unterwegs 
verändern, verkürzen oder verlängern wollen. Sie werden stets sicher 
ankommen.

Wanderkarten
Wanderkarte Bodensee-Oberschwaben
Das komplett beschilderte Wanderwegenetz des Landschaftsparks 
Bodensee-Oberschwaben wird in einer aktuellen Karte zusammenge-
fasst. Sie können Rund- und Streckenwanderungen unternehmen und 
Ihre Tour unterwegs nach Lust und Laune abändern. Die Wanderkarte 
Bodensee-Oberschwaben ist in der Tourist-Information erhältlich und 
deckt das Gebiet von Hagnau bis Wasserburg bis weit ins Schussental 
ab. Eine weiterführende Karte ist auch für den westlichen Anschluss-
bereich Meersburg / Überlingen erhältlich. 

Wanderführer
Friedrichshafener Wanderbuch
Das Friedrichshafener Wanderbuch von Rainer 
Barth beschreibt Ausflüge und Wanderungen 
rund um die Zeppelinstadt. Auf ansprechenden 
Routen am See und idyllischen Wegen im Hin-
terland lernen Sie Friedrichshafen und seine 
Umgebung aus verschiedenen Blickwinkeln 
kennen. 

Bodensee Wanderbuch
Dieser Wanderführer enthält die schönsten 
Rundwanderungen um den Bodensee, mit den 
angrenzenden Regionen Oberschwaben, Pfän-
der, Hegau, Seerhein.

Gessler-Verlag, ISBN: 978-3-86136-102-2

Geführte Nachmittagswanderungen
In Zusammenarbeit mit dem Schwäbischen 
Albverein bietet die Tourist-Information 
von Mai bis Ende September geführte Mitt-
wochswanderungen von bis zu 2 Stunden an. 
An- und Rückfahrt zu den Wandergebieten 
erfolgt mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Das Jahresprogramm mit Terminen erhalten Sie in der  
Tourist-Information oder unter www.schwaebischer-albverein.de

Themen-Wanderwege
Bodenseepfad 

Auf grafisch ansprechenden Tafeln können 
Spaziergänger im Eriskircher Ried und ent-
lang der Friedrichshafener Uferpromenade 
Tiere, Pflanzen und Natursehenswürdigkeiten 
der Bodenseelandschaft kennen lernen. Da-
rüber hinaus bietet das Naturschutzzentrum 
Eriskirch Ausstellungen zur Natur der Boden-
seelandschaft und kostenlose naturkundliche 
Führungen im Eriskircher Ried an. 

Info: Tel. +49 (0) 7541 81888, www.naz-eriskirch.de

Klufterner Ortsrundweg
Der Rundweg in Form einer „großen Acht“ 
ist ein abwechslungsreicher Kunst-, Natur- 
und Geschichtspfad. Vorbei an schönen alten 
Gebäuden, Streuobstwiesen, Biotopen und 
Großplastiken namhafter Künstler führt der 
Weg über das Mittelalter und die Steinzeit 
tief zurück in die Dorfgeschichte Klufterns.

Info: Tel. +49 (0) 7544 740537 
www.ortsrundweg.de

Auf historischen Spuren
Die Stadt Friedrichshafen kann auf ganz unterschied-
liche Art und Weise erkundet werden. Themenwege wie 
der 2008 eröffnete Zeppelin-Pfad, der Maybach-Weg 
sowie der 3 km lange historische Geschichtspfad prä-
sentieren alle Facetten der Stadtgeschichte und führen 
Interessierte auf historischen Spuren durch Friedrichs-
hafen. Weitere 14 Themenwege, die bequem zu Fuß oder 
per Rad zurückzulegen sind, präsentieren die „Stadtge-
schichtliche Rundgänge“. 

Begleitbände zu den einzelnen Themenwegen sind in  
der Tourist-Information erhältlich. 

Mit Wanderschuh und Wanderstock…

Ur laub & Fre ize i t  2010
Der prakt ische Stadt führer

www.friedrichshafen.info
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Ausstattung

Bitte beachten Sie, dass die zugeordneten Symbole das Gesamtan-
gebot des jeweiligen Vermieters darstellen. Die genannten Angebote 
und Ausstattungen müssen daher nicht auf jedes Zimmer bzw. jede 
Wohnung zutreffen.

Erklärung der Ausstattungsmerkmale (siehe auch S. 60)

Mindestausstattungen Küche: Spüle, Kühlschrank, Herd, Backofen, 
Geschirr, Tisch- und Küchenwäsche

Mindestausstattung Kochgelegenheit: Spüle, Kühlschrank, 2-Plat-
tenherd, Geschirr, Tisch- und Küchenwäsche

Allergikerzimmer: kein Teppichboden, Kopfkissen / Decken sind aus 
Synthetik und waschbar, Handtücher / Bettwäsche wird mit duftstoff-
freiem Waschmittel gereinigt, Bad lässt sich gut lüften, keine Ver-
mietung an Raucher oder Gäste mit Haustieren, Telefonnummer von 
Ärzten liegt im Zimmer / in der Wohnung aus

Barrierefrei: nach DIN 18025

Preisangaben

Hotels (S. 22-33)
Die Preisangaben gelten je Zimmer und Nacht, inkl. Frühstück

Ferienwohnungen (S. 34-49)
Bettwäsche und Handtücher sind im Mietpreis enthalten. Die angege-
benen Preise gelten pro Wohnung und Tag inkl. Strom, Wasser, Heizung 
und Endreinigung. Bei der Preisgestaltung wurde davon ausgegangen, 
dass der Gast mindestens 7 Übernachtungen bucht. Bei kürzerer Auf-
enthaltsdauer kann ein Aufschlag in Rechnung gestellt werden. Bitte 
wenden Sie sich bei Anfragen direkt an den Vermieter.

Privatzimmer (S. 50-52)
Die Preise gelten pro Zimmer und Tag bei Buchung von mindestens  
4 Übernachtungen und beinhalten das Frühstück. Bei kürzerer Aufent-
haltsdauer kann vom Vermieter ein Zuschlag berechnet werden.

Hinweise

Die in diesem Verzeichnis enthaltenen Angaben beruhen auf den von 
den Vermietern und Dritten gelieferten Daten, für deren Vollständig-
keit und Richtigkeit keine Gewähr übernommen wird. Für Satzfehler, 
Auslassungen, Preisangaben u.s.w. übernimmt der Herausgeber keine 
Verantwortung.

Bitte beachten Sie, dass die Tourist-Information nur als Mittler zwi-
schen Ihnen und dem Vermieter auftritt. Der Gastaufnahmevertrag 
kommt zwischen Ihnen und dem Gastgeber zustande.

Klassifizierung der Gastbetriebe – Qualitätskriterien

Freiwillige Klassifizierung für  
Hotels, Gasthöfe, Pensionen

Die im Verzeichnis den Beherbergungsbetrieben zugeordneten Sterne 
sind das Ergebnis einer freiwilligen Hotelklassifizierung durch die Lan-
desverbände des Gastgewerbes und des Tourismus. Die Klassifizierung 
wurde von der Gesellschaft zur Förderung des Tourismus in Baden-
Württemberg (GFT) mbH, einer gemeinsamen Initiative des Hotel- und 
Gaststättenverbandes und des Tourismus-Verbandes Baden-Württ-
emberg, durchgeführt. 

Beherbergungsbetriebe ohne Sternebezeichnung haben nicht teilge-
nommen. Ein Rückschluss auf ihren Standard ist damit nicht verbun-
den.

H	 Tourist

HH	 Standard

HHH	 Komfort

HHHH	 First Class

HHHHH	Luxus

Zwischenstufen sind in den Anzeigen mit dem Zusatz „S“ für Superior 
gekennzeichnet.

Freiwillige Klassifizierung für Ferienhäuser,  
Ferienwohnungen sowie für Privatzimmer

F/P H    Einfache und zweckmäßige Gesamtausstattung des Objektes 
mit einfachem Komfort. Die erforderliche Grundausstattung ist vor-
handen und in gebrauchsfähigem Zustand. Altersbedingte Abnutzung 
ist erlaubt, bei insgesamt vorhandenem solidem Wohnkomfort.

F/P HH    Zweckmäßige und gute Gesamtausstattung mit mittlerem 
Komfort. Die Ausstattung muss in einem guten Erhaltungszustand 
sein, bei guter Qualität. Die Funktionalität steht im Vordergrund bei 
gepflegtem Gesamteindruck.

F/P HHH    Gute und wohnliche Gesamtausstattung mit gutem Kom-
fort. Ausstattung von besserer Qualität. Optisch ansprechender Ge-
samteindruck, wobei auf Dekoration und Wohnlichkeit Wert gelegt 
wird.

F/P HHHH    Hochwertige Gesamtausstattung mit gehobenem Kom-
fort. Ausstattung in gehobener und gepflegter Qualität. Aufeinander 
abgestimmter optischer Gesamteindruck von Form und Materialien. 
Lage und Infrastruktur des Hauses genügen gehobenen Ansprüchen.

F/P HHHHH    Erstklassige Gesamtausstattung mit besonderen Zu-
satzleistungen im Servicebereich und herausragende Infrastruktur des 
Objektes. Großzügige Ausstattung in besonderer Qualität. Sehr ge-
pflegter und exklusiver Gesamteindruck mit allem technischen Kom-
fort, der das Objekt selbst und die Umgebung mit einschließt. Sehr 
guter Erhaltungs- und Pflegezustand.

Der Deutsche Tourismusverband…

…(DTV, Bonn) hat bundeseinheitliche Qualitätskriterien für die frei-
willige Klassifizierung von Privatzimmern (nicht-konzessionierte An-
bieter mit bis zu acht Betten), Ferienhäusern und Ferienwohnungen 
entwickelt. Die Durchführung der Klassifizierung obliegt der örtlichen 
Fremdenverkehrsinstitution. Die im Verzeichnis mit Sternen gekenn-
zeichneten Betriebe haben an einer freiwilligen Klassifizierung für Fe-
rienwohnungen und Privatzimmer teilgenommen. Die nicht mit Ster-
nen versehenen Betriebe haben sich nicht beteiligt. Ein Rückschluss 
auf ihren Ausstattungsstandard ist damit nicht verbunden.

Beherbergungsvertrag 
(Auszug aus der deutschen Hotelordnung)

Für den Vertrag zwischen Gast und Vermieter gelten die Richtlinien 
des Deutschen Hotel- und Gaststättenverbandes (DEHOGA). Dort 
heißt es unter anderem:

Aufnahme im Hotel

Der Hotelvertrag (Beherbergungs- bzw. Beherbergungs- und Verpfle-
gungsvertrag) ist abgeschlossen, sobald das Hotel eine Zimmerbestel-
lung eines Gastes oder eine solche im Auftrag eines Gastes annimmt 
und für die Bereitstellung der gewünschten Unterkunft Vorsorge 
trifft.

Vorbestellung eines Zimmers 

1. Der Gastaufnahmevertrag ist abgeschlossen, sobald das Zimmer be-
stellt und zugesagt oder, falls eine Zusage aus Zeitgründen nicht mehr 
möglich war, bereitgestellt worden ist.

2. Der Abschluss des Gastaufnahmevertrags verpflichtet die Vertrags-
partner zur Erfüllung des Vertrags, gleichgültig auf welche Dauer der 
Vertrag abgeschlossen ist. Im Interesse beider Teile, Gast und Gastgeber, 
ist es ratsam, alle finanziellen Fragen vor Abschluss des Gastaufnah-
mevertrags zu klären. Eine gegenseitige schriftliche Bestätigung der 
getroffenen Abmachungen vermindert die Möglichkeit von Irrtümern. 
Die Vorbestellung verpflichtet den Gast zur termingerechten Übernah-
me der Zimmer. Bei Nichtbezug ist er dem Betrieb zum Schadensersatz 
verpflichtet. Dieser beträgt bei Übernachtung mit Frühstück 80%, bei 
Vollpension 60% des vereinbarten Preises für die Dauer des abge-
schlossenen Vertrags. Bei Umbuchung und Stornierungen kann vom 
Vermieter eine Bearbeitungsgebühr erhoben werden. Eine Aufhebung 
des Gastvertrags, also auch eine Abbestellung von Zimmern, kann nur 
in beiderseitigem Einvernehmen erfolgen. 

3. Der Gastwirt ist nach Treu und Glauben gehalten, nicht in Anspruch 
genommene Zimmer nach Möglichkeit anderweitig zu vergeben, um 
Ausfälle zu vermeiden. Bis zur anderweitigen Vergabe des Zimmers 
hat der Gast für die Dauer des Vertrages den nach Ziff. 2 errechneten 
Betrag zu zahlen. Ausschließlicher Gerichtsstand ist der Betriebsort. 

Wir empfehlen Ihnen eine Reiserücktrittsversicherung.

Tourist-Information Friedrichshafen – unser Service für Sie

Das Qualitätssiegel
Q steht für ServiceQualität Deutschland. Dieser Betrieb 
wurde als serviceorientierter Dienstleister ausgezeich-
net und setzt ein System zur Qualitätssicherung ein.

Vorverkauf
Die Tourist-Information ist Vorverkaufsstelle für:

Rundflüge mit dem Zeppelin NT 
Für Informationen und Buchungen sind wir persönlich für Sie da:  
Tel. +49 (0) 7541 3001-23 
Weitere Informationen über www.zeppelinflug.de oder  
unter Tel. +49 (0) 7541 5900-0

Bodensee-Erlebniskarte 
Fast alle Ausflugsziele in der Bodenseeregion 
können mit einer der drei Kartenvarianten 
frei oder ermäßigt erlebt werden. 
Ganz nach Belieben können Sie zwischen 
Karten mit einer Gültigkeit von 3, 7 oder  
14 Tagen auswählen.

Dampfschiff Hohentwiel 
Nostalgische Rundfahrten auf dem restaurierten Schiff. Fahrpläne, 
Fahrkarten und Gutscheine für Sonderfahrten erhalten Sie bei uns.

Bregenzer Festspiele – Spiel auf dem See 
Karten in unterschiedlichen Kategorien erhältlich. 
Gerne buchen wir auch den Schiff- bzw. Bustransfer für Sie. 

Ausflüge in die Bodenseeregion 
Mit „Funk Touristik“ reisen Sie in komfortablen Nichtraucherbussen 
(Klimaanlage und WC) zu den schönsten Ausflugszielen in 
Süddeutschland, Österreich, der Schweiz und Liechtenstein.

Kombitickets 
Die Kombination aus Eintritt und Schifffahrt erhalten Sie bei uns für 
den Pfänder, die Insel Mainau sowie das SEA LIFE Konstanz.

Event-Center-Bodensee 
Ob Kanu-, Rafting- oder Quadtouren – wir buchen gerne Ihr 
persönliches Freizeiterlebnis.

Gastbetriebe – Ausstattung, Preisangaben, Hinweise








































